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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Frau Abgeordnete Bettina König (SPD)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/23534
vom 31. Juli 2025
über Reinickendorf macht sich schick: Neugestaltung des Franz-Neumann-Platzes und der
Residenzstraße

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft ausschließlich Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort
bemüht und hat daher das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin um Stellungnahme gebeten. Sie
wird in der Antwort an den entsprechend gekennzeichneten Stellen wiedergegeben.

Frage 1:

Wann genau werden die in der Pressemitteilung Nr. 1826 vom 06.02.2025 des Bezirksamtes Reinickendorf für den
Sommer 2025 angekündigten Arbeiten zur Neugestaltung des Franz-Neumann-Platzes in Reinickendorf-Ost
beginnen?

Antwort zu 1:

Das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin teilt dazu mit:
„Das Vergabeverfahren für die Maßnahme Franz-Neumann-Platz läuft noch. Dies ist
zurückzuführen auf die zusätzlichen Auflagen der Berliner Verkehrsbetriebe (BVG). Die
Bauarbeiten sollen in diesem Jahr beginnen. Hier erfolgt zurzeit die Koordination mit den
angedachten Straßenbaumaßnahmen und Maßnahmen der Berliner Wasserbetriebe (BWB).“
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Frage 2:

Welche konkreten Arbeiten werden in welchem konkreten Zeitplan im Zuge der Neugestaltung des Franz-Neumann-
Platzes durchgeführt?

Antwort zu 2:

Das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin teilt dazu mit:
„Der Franz-Neumann-Platz wird in seiner Gesamtheit neugestaltet. Informationen dazu finden
sich unter https://www.berlin.de/sen/bauen/wettbewerbe/2020/umgestaltung-franz-neumann-
platz/ und https://zukunft-residenzstrasse.de/freiraumplanerischer-wettbewerb-zum-franz-
neumann-platz.html.“

Frage 3:

Welche ggf. Einschränkungen für den Auto-, Rad-, Fuß- und Lieferverkehr sowie für die Fahrgäste des ÖPNV werden
die Bauarbeiten im Zuge der Neugestaltung des Franz-Neumann-Platzes mit sich bringen?

Antwort zu 3:

Das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin teilt dazu mit:
„Bei der Umgestaltung des Franz-Neumann-Platzes kommt es zu Einschränkungen im Rad-
/Fußverkehr und Lieferverkehr. Der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) ist durch die
Baumaßnahmen auf dem Franz-Neumann-Platz nicht betroffen. Der Lieferverkehr wird aber zu
jeder Zeit sichergestellt. Hierzu gibt es seit Beginn der Bauarbeiten auch eine enge Abstimmung
mit den Betroffenen.“

Frage 4:

Welche ggf. Einschränkungen für die Gewerbetreibenden am Franz-Neumann-Platz werden die Bauarbeiten im
Zuge der Neugestaltung des Platzes mit sich bringen?

Antwort zu 4:

Das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin teilt dazu mit:
„Hier sind insbesondere die Außensitzplätze betroffen. Während der Baumaßnahmen kann kein
Service in den Freiflächen angeboten werden.“

Frage 5:

Welche ggf. Einschränkungen für die Sozialarbeit am Franz-Neumann-Platz werden die Arbeiten im Zuge der
Neugestaltung des Platzes mit sich bringen und welche ggf. Konzepte zur Abfederung der Situation sind vorgesehen?

https://www.berlin.de/sen/bauen/wettbewerbe/2020/umgestaltung-franz-neumann-platz/
https://www.berlin.de/sen/bauen/wettbewerbe/2020/umgestaltung-franz-neumann-platz/
https://zukunft-residenzstrasse.de/freiraumplanerischer-wettbewerb-zum-franz-neumann-platz.html
https://zukunft-residenzstrasse.de/freiraumplanerischer-wettbewerb-zum-franz-neumann-platz.html
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Antwort zu 5:

Das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin teilt dazu mit:
„Zielsetzung des Bezirksamtes ist der Erhalt und die kontinuierliche Fortführung der Arbeit der
Straßensozialarbeit im Bereich Franz-Neumann-Platz. Daher haben wir intensiv nach einem
geeigneten Alternativstandort gesucht, um den Betrieb auch während möglicher
Baumaßnahmen auf dem Platz sicherzustellen. Leider konnte trotz intensiver Bemühungen bisher
kein geeigneter Standort auf Privatflächen gefunden werden.
Wir hoffen daher, dass eine geeignete öffentliche Fläche für die wichtige Arbeit von Teen
Challenge und dem Help Mobil gefunden werden kann. Ein entsprechender Antrag für einen
genehmigungsfähigen Alternativstandort liegt dem Bezirksamt bisher nicht vor.“

Frage 6:

Bis wann werden die Arbeiten zur Umgestaltung des Franz-Neumann-Platzes nach aktueller Planung abgeschlossen
sein?

Antwort zu 6:

Das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin teilt dazu mit:
„Die Arbeiten sollen im IV. Quartal im Jahr 2026 abgeschlossen sein.“

Frage 7:

Wann genau werden die ebenfalls in der Pressemitteilung Nr. 1826 vom 06.02.2025 des Bezirksamtes Reinickendorf
für den Sommer 2025 angekündigten Arbeiten zum Umbau der Unfallschwerpunkte Markstraße/Holländerstraße
sowie Markstraße/Residenzstraße/Pankower Allee in Vorbereitung der Neugestaltung der Residenzstraße
beginnen?

Antwort zu 7:

Das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin teilt dazu mit, dass eine Baufirma beauftragt sei. Zurzeit
laufen die bauvorbereitenden Maßnahmen im Hintergrund. Ziel ist ein Baubeginn im September
2025, sofern die bauausführende Firma rechtzeitig den Antrag bei der Zentralen
Straßenverkehrsbehörde stellt.

Frage 8:

Wann genau wird anschließend die eigentliche Neugestaltung der Residenzstraße in Reinickendorf-Ost beginnen?
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Antwort zu 8:

Das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin teilt dazu mit:
„Die Neugestaltung der Residenzstraße in Reinickendorf-Ost soll im Anschluss der vorgenannten
Maßnahmen im Jahr 2027 erfolgen.“

Frage 9:

Welche konkreten Arbeiten werden in welchem konkreten Zeitplan und in welchem jeweiligen Abschnitt der
Residenzstraße im Zuge der Neugestaltung durchgeführt?

Antwort zu 9:

Das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin teilt dazu mit:
„Der gesamte Straßenquerschnitt wird neugestaltet.“

Frage 10:

Welche ggf. Einschränkungen für den Auto-, Rad-, Fuß- und Lieferverkehr sowie für die Fahrgäste des ÖPNV werden
die Bauarbeiten im Zuge der Neugestaltung Residenzstraße in den jeweiligen Bauabschnitten mit sich bringen?

Antwort zu 10:

Das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin teilt dazu mit:
„Es wird Einschränkungen für alle Verkehrsarten geben. Der Verkehr wird jeweils auf die andere
Seite verlegt, so dass während der Baumaßnahmen je Fahrtrichtung eine Spur zur Verfügung
steht. Da es sich hier um umfangreiche Bauarbeiten handelt, sollte es verständlich sein, dass es
zu eingreifenden Einschränkungen kommen wird. Hier hat der Bezirk aber sehr gute Erfahrungen
durch den Ausbau der Oranienburger Straße sammeln können und kann somit gezielt
Maßnahmen umsetzen. Wie diese aussehen, kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht gesagt werden.
Hier sind Abstimmungen mit der dann beauftragten Baufirma zu führen.“

Frage 11:

Welche ggf. Einschränkungen für die Gewerbetreibenden an der Residenzstraße werden die Bauarbeiten im Zuge
der Neugestaltung Residenzstraße in den jeweiligen Bauabschnitten mit sich bringen?

Antwort zu 11:

Das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin teilt dazu mit:
„Es wird zu Einschränkungen kommen. Siehe dazu Beantwortung der vorigen Antworten.“
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Frage 12:

Bis wann werden die Arbeiten zur Umgestaltung der Residenzstraße nach aktueller Planung in jedem einzelnen
Bauabschnitt sowie insgesamt abgeschlossen sein?

Antwort zu 12:

Das Bezirksamt Reinickendorf von Berlin teilt dazu mit:
„Wenn die Bauarbeiten 2027 beginnen ist mit einer Bauzeit von vier Jahren zu rechnen, sofern
nicht umfangreiche zusätzliche Maßnahmen durch Dritte hinzukommen. Aus der Erfahrung der
Oranienburger Straße und anderen Baumaßnahmen kann es zu Störungen durch Dritte kommen,
die vorher nicht koordiniert werden konnten und können. Viele Entscheidungen ergeben sich
meistens während des Bauens.“

Berlin, den 22.08.2025

In Vertretung
Arne Herz
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


